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Literatur.
7i. Vïicolas: £>ie Surgen ber feeutfeben Sd>weij.

Verlag: <5ubcr, ^rauenfelb. JDas hübsch ausgeftattete Süd)Iein
will eine gebrängte Überftd>t über eine 2ln$abl ber bebeutenbften
Surgen innerbalb bes beutfeben Spracbgebietes, feeren 2lnlage unfe
3wed" geben. Wenn aud> feem Verfaffcr „feer igfyrgeis »öllig fern
liegt, ben (Begenftanb ftreng wiffenfebaftlieb ju bebanbeln", fo
bätte er ftcb boeb bie »ielen Unrid>tigfeiten unb bie oberfläd)licbe
Sebanblung ber UTaterie fparen bürfen. lEs werben in ben JJ4
Seiten Cert eine ganje 2lnjabl Sebauptungen aufgeftellt, bie bem
^acbmann fofort beweifen, bafj ber Verfaffer bie ted>nifd>e 2lnlage
ber Surgen nid}* ober bod) nur ganj mangelbaft fennt. Seine
2lnftd)ten über ben 3wecf bes Sergfriebs beifpielsweifc ftnb ebenfo
pbantaftifd) wie bie freie Sebauptung, baf? „bie ^aupttürme ber
fcbweijcrifcben Surgen faft ausnabmslos einen quabratifcben
(Brunbrif? aufweifen", œoîDutjenbe »on Surgen in ber beutf eben
Scbweij mit runben Sergfrieben »orbanben ftnb (Tiegensberg,
Wilbenburg (3ug), Vteu<Seebburg, .falfenftein, Uîarfd)lins, ber
Ulunotb, Sipp, ©erenftein ufw.). !Dafj man in ber beutfd>en
Scbweij „äußerft feiten Wobntürmen begegnet, bie »on »orne*
berein 3U Wobnîwccfen angelegt ftnb", fann aueb nur jemanb be=

baupten, ber unfere Surgen nid>t fennt, fonft bätte er an Sd>en<

fenberg, Wilbenftein, Wartau, Siberftein, Silinen, ^eibegg,
"Keams, Homburg, Cbierftein u. a. m. benfen muffen.

iDas Süd>lein weift eine ganje "Heibe foleber Unricbtigfeiten
auf, bie im Cabmen einer furjen 'Hejenfton nid>t alle aufge5äblt
werben fönnen. „iDie Sduneij im beutfeben (Beiftesleben", in beren
„Sammlung »on «Darstellungen unb Cepten" ber »orliegenbe Sanb
als „neunter ber illuftrierten ÎCeibc" erfd>ienen ift, wirb bureb bie

„Surgen ber beutfeben Scbwei3"e)ualitati»niebtfonberliebgeboben.
£>tc 48 Silber ftnb größtenteils befanntcDarftellungennoeb befann=
terer Pbotograpben unb bieten niebts tteues. Äugen Probft.

Sirebler, T)r. Stinus, <Die Äunftbenf mäler ber Sebweij.
Sb. I : iDie Bunftbenfmäler bes Santons Sebwvî (Äinj'tebeln,
3öfe, Utareb). Verlag »on «. Sirfbäufer & Cie. in Safel IÔ27. —
«Das allgemein fo überaus günftig aufgenommene Werf unferes
Vorftanbsmitgliebes entbält aueb 2lngaben unb Silber (<5runb=
riffe, Sebnitte, 2lnftd>ten) über bie Surg <B rynau unb bas Sd>lofj
Pfäffifon, fowie über feie Surg 2llt "KapperswiI, worauf
3ntereffenten aufmerffam gemad)t feien.

Heue fcîîttglte&er.
Seit dem Druck des Mitgliederverzeichnisses, das den
Bestand bis 31. Dezember 1927 enthält, und bis Ende
Februar sind folgende neue Mitglieder dem Burgenverein
beigetreten (in der Reihenfolge der Anmeldungen) :

Als Kollektivmitglied :

Historische Gesellschaft des Kantons Aargau.
Regierungsrat des Kantons Zug.
V-örtiger hist. Verein, Sektion Zug.
Stift Einsiedeln.
Association p. 1. Conserv. d. Château de Pleujouse.

Als lebenslängliches Mitglied mit einem einmaligen Bei¬

trag von Fr. 100.— :

Guillaume Perrot, Chambésy s/Genève.
Mme. Alfred Chatelanat, Villa La Mouette, Veytaux.
Alfred Niederer, Kaufmann, St. Gallen, Dufourstr. 61.
Dr. Roman Abt, Luzern, Bahnhofstr. 10.
R. Zurlinden, Luzern, Haldenstr. 40.
Dr. L. F. Meyer, Luzern, Zinggentorstr. 8.
H. Leuzinger, Architekt, Glarus.
J. Heusser-Staub, Fabrikant, Uster.

Als Einzelmitglieder mit Beiträgen von 5-—10 Fr. :

J. N. Könz, Architekt, Zuoz, Engadin.
Walter Natsch, Lugano.
Rob. Honold, Örlikon.

Philipp Kronauer, Lichtensteig.
A. Stoffel, Lichtensteig.
J. A. Rickli, Winterthur.
W. O. Türler, Winterthur.
E. Hablützel, Winterthur.
B. A. Glitsch, Winterthur.
E. Nievergelt, Winterthur.
E. Neuenhofer, Winterthur.
G. Harlacher, Winterthur.
R. Zuber, Winterthur.
W. Fenner, Winterthur.
Dr. Ignaz Eilers, Winterthur.
Frl. Martha Peltan, Winterthur.
Prof. Charles Bitterlin, Bex.
Th. Tanner, Waidenburg.
C. Künzler, Zürich 8 (Zürichhoin).
Ch. de Gottrau, Marly le Petit.
Adrien Francillon, St. Imier.
Samuel Chevalier, Major, Morges.
Jean Frey, Zürich 2.
C. A. Keiser, S.B.B.-Beamter, Zug.
G. J. Montalta, Sek.-Lehrer, Zug.
Dr. C. H. Bär, Architekt, Basel.
K. Ulmi, Baumstr., Winterthur.
H. Untersee, Winterthur.
Hans Müller-Ringier, Zürich 2.
Dr. Oscar Schindler, Zürich 2.
Frieda Stamm, Zürich 6.
Ch. H. Ma they, Architekt, Neuchâtel.
Fr. Arthur Oswald, Luzern.
Dr. H. Meyer-Rahn, Luzern.
Otto Zinniker, Redaktor, Liestal.
E. Gübelin, Englisch Hof, Luzern.
Alfred Piguet, Banquier, Yverdon.
Frau Rob. Steffen, Zürich 1 (Du Nord).
Edwin Wieser, Journalist, Zürich 8.
Willi Ott, Zürich.
Prof. Dr. Otto Waser Zollikon-Zürich.
M. Ernst, Zürich 8.
Frau Naef-Hasler, Luzern.
A. Ch. Kiefer, Luzern.
Dr. R. Bosch, Bezirkslehrer, Seengen.
Clara Moser, Sekretärin, Zürich 8.
G. Nabholz, Zürich 7.
Dr. W. von Bonstetten, Bern.
Bernard Räber, Buchdruckerei, Luzern.
Henry Buttin, Montagny s/Yverdon.
Dr. S. Chapuis, Yverdon.
Charles Vodoz, Yverdon.
Dr. S. Cuendet, Chirurgien, Yverdon.
Ernest Studer, Yverdon.
Dr. Welti, Yverdon.
Kantonsrat Erwin Walter, Baisthal.
Dr. Edwin Hauser, Zürich 1.
Direktor F. Buchli-Sonderegger, Chur.
Aug. Bach, Schloss Kefikon.
Edm. Schönenberger, Lehrer, Oberwil, Zug.
Dr. K. Fuchs, Lehrer, Wegenstetten.

Mitgliederbestand per Ende Februar 1928 :

1 Ehrenmitglied,
30 lebenslängliche Mitglieder,
27 Kollektivmitglieder,

323 Einzelmitglieder.
Total 381

RebaFtion unb ©efßäfteftelle : 6ßeibeggftraße lo, Süriß 2, Celepbon &tlnau 2*2*, poftfßecF VIII/1*239-

ART INSTITUT ORELL FÜSSLi-ZÜRICH.

Literatur.
R. Nicolas: Die Burgen der deutschen Schweiz.

Verlag: Huber, Frauenfcld. Das hübsch ausgestattete Büchlein
will eine gedrängte Übersicht über eine Anzahl der bedeutendsten
Burgen innerhalb des deutschen Sprachgebietes, deren Anlage und
Zweck geben, wenn auch dem Verfasser „der Ehrgeiz völlig fern
liegt, den Gegenstand streng wissenschaftlich zu behandeln", so

hätte er sich doch die vielen Unrichtigkeiten und die oberflächliche
Behandlung der Materie sparen dürfen. Es werden in den ll4
Seiten Text eine ganze Anzahl Behauptungen aufgestellt, die dem
Fachmann sofort beweisen, daß der Verfasser die technische Anlage
der Burgen nicht oder doch nur ganz mangelhaft kennt. Seine
Ansichten über den Zweck des Bergfrieds beispielsweise sind ebenso
phantastisch wie die freie Behauptung, daß „die Haupttürme der
schweizerischen Burgen fast ausnahmslos einen quadratischen
Grundriß aufweisen", wo Duyende von Burgen in der deutschen
Schweiz mit runden Bergfrieden vorhanden sind (Regensberg,
Wildenburg (Zug), Neu-Bechburg, Falkenstein, Marschlins, der
Munoth, Bipp, Gerenstein usw.). Daß man in der deutschen
Schweiz „äußerst selten wohntürmen begegnet, die von vorneherein

zu Wohnzwecken angelegt sind", kann auch nur jemand
behaupten, der unsere Burgen nicht kennt, sonst hätte er an
Schenkenberg, Wildenstein, wartau, Biberstein, Silinen, Heidegg,
Reams, Homburg, Thierstein u. a. m. denken müssen.

Das Büchlein weist eine ganze Reihe solcher Unrichtigkeiten
aus, die im Rahmen einer kurzen Rezension nicht alle aufgezählt
werden können. „Die Schweiz im deutschen Geistesleben", in deren
„Sammlung von Darstellungen und Texten" der vorliegende Band
als „neunter der illustrierten Reihe" erschienen ist, wird durch die

„Burgen der deutschen Schweiz"qualitativ nicht sonderlich gehoben.
Die4SBildersind größtenteils bekannte Darstellungen noch bekannterer

Photographen und bieten nichts Neues. Eugen probst.
Birchler, Dr j^inus, Die Runstdenkmäler der Schweiz.

Bd. 1: Die Runstdenkmäler des Rantons Schw^z (Einsiedeln,
Höfe, March). Verlag von E. Birkhäuser K Cie. in Basel 1S27. —
Das allgemein so überaus günstig aufgenommene Werk unseres
Vorstandsmitgliedes enthält auch Angaben und Bilder (Grundrisse,

Schnitte, Ansichten) über die Burg Grpnau und das Schloß
pfäffikon, sowie über die Burg Alt-Rapperswil, worauf
Interessenten aufmerksam gemacht seien.

Neue Mitglieder.
8eit dem DrueK des Nirgliederver^eiennisses, das den
Lestsnd bis 31. Dezember 1927 enrnält, und bis Lude ?e-
brusr sind folgende neue Mitglieder dem Lurgenverein
beigetreten (in der Leinenlolge der Anmeldungen):
^Is rvollektivmitglied:

Uistorisene Oesellsenstt des Kantons ^srgau.
Legierungsrst des Kantons ^ng.
V-örtiger nist. Verein, Lektion ^ug.
8ti1t Linsiedeln.
^ssoeistion n. l. (^onserv. d. lUnsteau de Lleujouse.

^.Is lekenslängliobes Mitglied mit einem einmaligen Lei-
trag von ?r. 100.—:
Ouillsume ^srr«t, dnambesv s/Oeneve.
Nme. ^llred <Aake^anak, Villa I^s Nouette, Vevtsux.
Alfred Vieckersr, rvsuimsnn, 8t. Osllen, Duiourstr. 61.
Dr. Lomsn I^u«ern, LaKnboistr. 10.
K. ^ur/incken, I_,u«ern, Usldenstr. 40.
Dr. Ase^er, I_,u«ern, ?inggentorstr. 8.
U. I>eu2iNSsr, ^renitekt, (Glarus.
^s. i?eus«er-slta«b, ?abriksnt, Ilster,

^ls Lin^elmitglieder mir Beiträgen von 5—10 Ir.:
^s. Xön«, ^rvliirekt, ?!uo2, Lngädin.
kalter IXatseb, I,ugsn«.
Lob. Donald, ÖrliKon.

Lbilipp Gronauer, Livbtensteig.
^V 8toi1el, Liebtensteig.
^s. LieKli, ^intertliur.
^V. 0. ?ürler, Mintertnur.

Usblüt^el, ^intertnur.
L. ^. Olitsvn, ^intertnur.

I^ievergelt, Vintertnur.
L. ZXeuenn«fer, ^intertnur.
0. Usrlseber, Vintertnur.
L. ^uber, ^intertbur.

?enner, Vintertnur.
Dr. Igns« Lilers, Vintertnur.
?rl. Nartbs Leltan, ^intertbur.
Lrok. dnarles Litterlin, Lex.
Iii. lanner, ^Aldenburg,
d. Xün^ler, Kurien 8 (^ürieknoin).
<ün. de Oottrsu, Narlv le Letit.
^drien ?r«neillon, 8t. Imier.
8smuel <ünevslier, Nazor, Norges.
^lean ?rev, ^ürielr 2.
<ü. ^. Weiser, 8.L.L.-Leamter, ^ug.
O. ^. Nontslta, 8eK.-Delirer, Aug.
Dr. D. Lär, ^.relritekt, Lasel.
X. Dlmi, Laumstr., ^intertnur.
U. Untersee, ^intertnur.
Dans Nüller Kingier, Kurien 2.
Dr. Osesr 8eKindler, Kurien 2.
?rieds 8tamm, ^ürien 6.
(Hn. ld. Nstliev, ^reliitekt, IXeuobätel.
?r. ^rtbur Oswald, I^u^ern.
Dr. H. Never-Lsbn, I^u^ern.
Otto AnniKer, LedsKtor, I^iestsl.
L. (^übelin, Lnglisen Uol^, I,u?ern.
^llred Liguet, Lsnczuier, Vverdon.
?rau Kob. 8tet7en, ^ürien 1 (Du ^ord).
Ldwin dieser, Journalist, Kurien 8.
^Villi Kurien.
?rol^. Dr. Otto Vsser ^«IliKon ^ürien.
Kl. Lrnst, Kurien 8.
?rau ^aei^Häsler, I^u^ern.
^. (üli. Xieier, I^u^ern.
Dr. L. Dosen, De^irKslelirer, 8eengen.
^Isra Noser, 8el:retärin, Kurien 8.

IVsbnol?, Kurien 7.
Dr. M. von Lonstetten, Lern.
Lernsrd Läoer, LuendruoKerei, I^u^ern.
Denrv Luttin, Nontsgnv s/Vverdon.
Dr. 8. lünsvuis, Vverdon.
(ürirles Vod«^, Vverdon.
Dr. 8. lüuendet, dnirurgien, Vverdon.
Lrnest 8tuder, Vverdon.
Dr. Melti, Vverdon.
Xsntonsrat Lrxvin kalter, Lslstnsl.
Dr. Ld>vin Ususer, Kurien 1.
Direktor Luenli 8onderegger, l^nur.
^.ug. Laeli, 8elrl«ss rveükon.
Ldm. 8en«nenKerger, l^ebrer, OKervil, ?ug.
Dr. X. I'uvns, D,elirer, Vegenstetten.

Nitgliederbestsnd per Lnde ?ekruar 1928:
1 Lnrenmirglied,

30 lebenslsnglielre Mitglieder,
27 XolleKtivmitglieder,

323 Lin?elmitglieder.
?otsl ^!8l7

Redaktion und Geschäftsstelle: Scheideggstraße lo, Zürich 2, Telephon Selnau 2424, Postscheck VIII/I42Z0.
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